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Das Jahresprogramm des
Mündnener Kulturrings.

Witzenhausen
Tropengewächshaus
veröffentlicht Programm.

Hopfelde
Eltern besorgt: Bus-Proble-
me auch mit der Linie 206.

Neuer Glücksbringer im neuen Jahr
Tobias Korf aus Bühren übernimmt Kehrbezirk von Bernd Hoffmann

gemäß Schornsteinfeger-
Handwerksgesetz zwischen
freien und sogenannten ho-
heitlichen Aufgaben.
Zu den hoheitlichen Aufga-

ben zählen die Feuerstätten-
schau, die Ausstellung bezie-
hungsweise Änderung des
Feuerstättenbescheides, das
Führen des amtlichen Kehr-
buchs und Bauabnahmen
nach Landesrecht. Diese Auf-
gaben dürfen im Gegensatz
zu den freien Aufgaben aus-
schließlich bevollmächtigte
Bezirksschornsteinfeger
übernehmen. Für die freien
Aufgaben können Verbrau-
cher dagegen laut Gesetz ei-
nen Schornsteinfeger ihrer
Wahl beauftragen.

Die bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger wer-
den vom Landkreis ernannt.
Interessenten müssen sich
dafür beim Landkreis bewer-
ben: „Es gibt eine Bewer-
bungsmatrix mit Punktesys-
tem. Alter, Berufserfahrung,
Lehrgänge und Zusatzqualifi-
kationen spielen eine Rolle.
Außerdem gibt es ein Bewer-
bungsgespräch“, erklärt Tobi-
as Korf das Prozedere.
Im Allgemeinen freuten

sich die Menschen, wenn der
Schornsteinfeger vorbeikom-
me. Die Annahme, dass der
Schornsteinfeger Glück brin-
ge, stamme noch aus alten
Zeiten, als die ersten Kamin-
kehrer im 16. Jahrhundert
aus Italien nach Deutschland
kamen, mit ihrer Arbeit die
Gefahr von Bränden verrin-
gerten und damit den Haus-
bewohnern „Glück“ brach-
ten.

red

nug Sauerstoff für die Ver-
brennung zuzuführen und
auf ein durchgängiges Ofen-
rohr zu achten. Das helfe ne-
ben der regelmäßigen Reini-
gung durch den Schornstein-
feger dabei, Schornsteinbrän-
de zu vermeiden. Bei den Tä-
tigkeiten unterscheide man

Berufsbild werde sich dahin-
gehend verändern, da das
Heizen mit fossilen Brenn-
stoffen wie Gas oder Öl ab-
nehme. Insbesondere im
ländlichen Umfeld werde
noch viel mit Holz geheizt.
Dabei sei es wichtig, trocke-
nes Holz zu verwenden, ge-

nach der Arbeit noch aus wie
ein Rußkuli“, sagt der 60-jäh-
rige Bernd Hoffmann und
lacht. Zu den Aufgaben gehö-
ren heute auch Fragen des
Brand- und Immissionsschut-
zes sowie der Energieeinspa-
rung. Gerade dieses Thema
sei stark imKommen und das

zirksschornsteinfegermeis-
ters seien vielfältig: Die reine
Schornsteinreinigung mache
nur noch etwa 20 Prozent
aus, 80 Prozent entfielen auf
Mess- und Überprüfungsar-
beiten. „Vor über 40 Jahren,
als ich gelernt habe, war das
noch anders. Da sah man

Hann. Münden/Bühren – In Tei-
len von Hann. Münden gibt
es seit Anfang Januar einen
neuen bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfegermeis-
ter. Tobias Korf übernimmt
das Amt im Bezirk Göttingen
Land 3. Dazu gehören die
Dörfer Mielenhausen, Volk-
marshausen, Gimte, Hemeln,
Glashütte und Bursfelde so-
wie die Mündener Stadtteile
Blume, Hermannshagen und
ein Teil der Mündener Alt-
stadt.
„Ich freue mich sehr, dass

ich künftig für die Menschen
hier in der Region da sein
kann. Für mich ist das hier
wie ein Heimspiel“, sagt der
45-jährige Bührener, der
auchMitglied in der Freiwilli-
gen Feuerwehr in seinem
Heimatort ist. Korf ist seit 28
Jahren Schornsteinfeger, seit
15 Jahren Schornsteinfeger-
meister. Bevor er den Bezirk
in Hann. Münden übernom-
men hat, hatte er einen eige-
nen Bezirk in Göttingen.
Vom Kaufpark bis nach Ro-
ringen war er da unterwegs.
„Das war natürlich ein

ganz anderes Arbeiten. In der
Stadt ist es viel anonymer.
Man hat viel mit Hausmeis-
tern zu tun. Hier ist alles be-
schaulicher. Man kommt mit
den Leuten leichter ins Ge-
spräch. Das gefällt mir“, sagt
Korf, der vorher im Friedlän-
der Ortsteil Groß Schneen tä-
tig war.

Mit dem Kehrbezirk habe
er es gut getroffen pflichtet
ihm Bernd Hoffmann bei, der
nach 23 Jahren als Bezirks-
schornsteinfegermeister auf-
hört. Die Aufgaben des Be-

Amtsübergabe: Der bisherige bevollmächtigte Bezirksschornsteinfegermeister Bernd Hoffmann (von links) übergibt vor
dem historischen Rathaus symbolisch sein Werkzeug an seinen Nachfolger Tobias Korf. FOTO: THOMAS SCHLENZ

Auf dem Land wird
mit Holz geheizt

Vom Landkreis
ernannt
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Besuchen Sie uns
auch hier

Jetzt profitieren:
Stressless® Consul zu Vorteilspreisen!

Bis zu

450,–
sparen!

Vom 01.12.2023 bis 31.01.2024 erhalten Sie alle Stressless® Consul Sessel mit Hocker sowie die Stressless® Consul Home Office und Power™

Modelle in allen Farben, Bezugs- und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen. * UVP des Herstellers. ** Ehemalige UVP des Herstellers.

www.stressless.com
Stressless® Consul (M) mit Classic Gestell inkl.
Hocker in Leder „Batick“ nur 1.499,– EUR* statt 1.799,– EUR**

Plus™System

SONNTAG—SAMSTAG
21.01.—27.01.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Unsere Angebote
vom 25.01. bis 27.01.2024

Schinkenwurst 100 g 1,69 EUR

Pfefferbeißer 100 g 1,39 EUR

Kasseler Braten 1 kg 9,90 EUR

Freitag:
gegrillte Haxen
6,00 €/Stck.

SÄLZERSTR. 3 | Großalmerode
Tel. 05604 5801

info@fleischerei-fleckenstein.de
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Bus-Probleme auch mit der Linie 206
Eltern aus Hopfelde sehen seit dem Fahrplanwechsel Mängel

Ausschreibungen im Werra-
Meißner-Kreis zum Fahrplan-
wechsel im Dezember 2025
erfolgen. Was ausgeschrie-
ben wird, sei aktuell „noch
nicht in der Abstimmungmit
den kommunalen Partnern“,
sagt sie. Weiter: „Grundsätz-
lich ist allerdings festzuhal-
ten, dass im hier bezeichne-
ten Bereich keine Verringe-
rung der Busanzahl stattge-
funden hat.“ Die Verkehrs-
leistung sei zu etwa 98 Pro-
zent unverändert ausge-
schrieben worden, bei dem
Rest der Fahrplanänderun-
gen hätten es sich um maxi-
mal fünf Minuten geänderte
Abfahrtszeiten gehandelt.
Bezüglich des Sprachpro-

blems verweist Herms auf
den allgemeinen Fachkräfte-
mangel. „Umso wichtiger ist
es, Personal aus anderen Län-
dern für die vielen Bereiche,
wo sie fehlen, zu gewinnen.“
Die neuen Mitarbeiter wür-
den in Schulungen auf alles
vorbereitet und erhielten
auch Sprachkurse.
„Eine Vielzahl von auslän-

dischen Kolleginnen und Kol-
legen stellen jeden Tag in der
ÖPNV-Branche unter Beweis,
dass es mit gegenseitigem
Verständnis und Übung ge-
lingen kann, sich auszutau-
schen.
Auch hier bittet der NVV

um etwas Geduld, wenn
nicht jede Sprachbarriere so-
fort überwunden werden
kann. Die DB Regiobus Mitte
arbeitet weiter daran, die
Sprachkompetenz ihrer Mit-
arbeitenden kontinuierlich
zu verbessern.“ nde

Weiter antwortet sie: Die
DB Regiobus Mitte habe sich
mit einem Schreiben an die
Schulen gewandt, vorgestellt
und darum gebeten, vom re-
gulären Fahrplan abwei-
chend benötigte Fahrten wie
am letzten Schultag vor den
Ferien zu benennen. Ob dies
von der Schule erfolgt ist, sei
dem NVV nicht bekannt. „Im
Normalfall wird jedoch eine
Rückbeförderung an den letz-
ten Schultagen vor den Feri-
en und zur Zeugnisausgabe
nach der dritten Stunde ein-
geplant und vorgesehen,
wenn der Bedarf dafür be-
nannt wurde.“
Zum Thema, ob für den

Nordkreis eine Anpassung
des Fahrplans und der Flot-
tenstärke geplant sei, erklärt
Herms, dass die nächsten

treibers auf die DB Regiobus
Mitte ohne Anpassungen
übernommen wurde. „Gera-
de zum Start waren die Ab-
läufe noch nicht so einge-
spielt, dass alles sofort rei-
bungslos funktionierte. Da-
für bittet der NVV mit seinen
Partnern um Verständnis.“
Wurden Schwierigkeiten be-
kannt, habe der NVV gemein-
sammit der DB RegiobusMit-
te die Probleme in der ersten
Woche nach dem Fahrplan-
wechsel am 10. Dezember be-
hoben und werde dies auch
weiter tun. Verspätungen in
der letzten Schulwoche vor
den Ferien seien bisher nicht
bekannt gewesen, „mögli-
cherweise handelte es sich
dabei um den im Fahrplan
folgenden Bus, der wahrge-
nommen wurde“, so Herms.

haben. Da müsse dann auch
schon mal sie als Oma ein-
springen, sagt Elke Hasen-
mayer. Generell monieren
die Eltern ein Kommunikati-
onsproblem, da viele Fahrer
kein deutsch und die jünge-
ren Kinder noch kein eng-
lisch sprechen.
NVV-Pressesprecherin Sabi-

ne Herms erklärt dazu auf
Nachfrage, dass die Linie 206
nach dem Wechsel des Be-

Busfahrer überhaupt keine
Runde gedreht, sondern sei
direkt nach Hessisch Lichte-
nau gefahren, berichtet Dirk
Wilke. Und Haft ergänzt: Am
Tag danach, an dem die Kin-
der zu Ferienbeginn nur zwei
Stunden hatten, sei danach
die Grundschule Walburg
überhaupt nicht angefahren
worden. Die Lehrer hätten al-
le Eltern informiert, die die
Kinder dann selbst abgeholt

Hopfelde – AmMontag startet
die Schule wieder und damit
für viele Kinder auch die Hin-
und Rückfahrt mit dem Bus.
Vor den Ferien gab es zahlrei-
che Beschwerden beim Kreis-
elternbeirat über die Bedie-
nung der Linien 205 und 210
(wir berichteten). Im Nach-
gang haben sich nun auch El-
tern aus Hopfelde über Män-
gel auf der Linie 206 (Hes-
sisch Lichtenau - Walburg -
Hopfelde - Reichenbach -
Wickersrode) beschwert.
Katharina Weber berichtet

zum Beispiel, dass die Halte-
stelle „Im Bruchbach“ mehr-
mals nicht bedient wurde.
Zwar hätten die Kindermehr-
mals gerufen, der Fahrer ha-
be jedoch nicht angehalten.
Sie berichtet zudemüber Ver-
spätungen von mindestens
einer halben Stunde.
Vom NVV sei ihr gesagt

worden, sie solle sofort anru-
fen, wenn der Bus sich um
fünf Minuten verspäte. „Das
habe ich in der Woche vor
den Ferien jeden Tag ge-
macht, aber es hat sich nichts
getan“, sagt Julia Haft.
Am 21. Dezember, an die-

sem Tag sei die Straße zwi-
schenHopfelde undHollstein
gesperrt gewesen, habe der

Können trotz des Bus-Ärgers noch lachen: Thore (vorne von links), Gitti und Mathilda mit (hinten von links) Katharina
Weber, Julia Haft, Elke Hasenmayer und Dirk Wilke. FOTO: NICOLE DEMMER

Workshops, Vorträge und Jugendclub
Programm des Generationentreffs steht

Die Details der einzelnen
Veranstaltungen und weitere
Informationen sind im Inter-
net auf der Website genera-
tionentreff-witzenhausen.de
oder im gedruckten Pro-
grammheft zu finden. Diese
Broschüre liegt im Rathaus,
imBürgerbüro, imGeneratio-
nentreff an der Industriestra-
ße und an weiteren Orten in
Witzenhausen aus.
Zudem besteht die Möglich-
keit einer allgemeinen Sozial-
beratung durch die Mitarbei-
ter des Fachdienstes für So-
ziales und Jugend. Für diese
ist im Vorfeld eine telefoni-
sche Terminvereinbarung
unter 0 55 41/50 84 84 not-
wendig. rax

beitskurs mit dem Spinnrad.
Darüber hinaus wird das

Angebot durch einige einzel-
ne Veranstaltungen erwei-
tert, ist der aktuellen Mittei-
lung der Einrichtung zu ent-
nehmen.
Diese Veranstaltungen

setzten im Gegensatz zum
wöchentlichen Angebot eine
persönliche Anmeldung vo-
raus. Von einem Mütterfrüh-
stück, über einen Tag der of-
fenen Tür, Workshops und
Vorträge der BKK-Werra-
Meißner, bis hin zu dem The-
ma Energiesparen, hat der
Generationentreff in den
nächsten Monaten zahlrei-
che und vielfältige Angebote
im Programm.

Witzenhausen – Der Generatio-
nentreff stellt sein neues Pro-
gramm vor, das für Januar bis
März gilt.
Wöchentlich und ohne

Voranmeldung gibt es ab so-
fort montags ab 16 bis 18 Uhr
die Fachberatung Kinderta-
gespflege. Jeden Dienstag
gibt es in demselben Zeit-
raum ein offenes Treffen.
Mittwochs gibt es gleich

zwei Termine: Von 15 bis 17
Uhr findet das „Café Toget-
her“ für Frauen und von 16
bis 18 Uhr der Mädchentreff
statt. Donnerstags ist im Ge-
nerationentreff zwischen 16
und 18Uhr der Jugendclub zu
finden und am Freitag zu
denselben Zeiten ein Handar-

BITTE VEREINBAREN SIE IHREN BERATUNGSTERMIN
www.kellner-kaufungen.de/aktuelles/termin-buchung

Leipziger Straße 467 A • Tel. 05605 947417 • info@kellner-spielwelt.de

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!

Informationen unter www.strassenkinder.deFo
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Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

www.witzenhausen-nachhilfe.de
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„Gutes Gefühl, dass Ihr für uns da seid“
Bürgermeister bedankt sich bei Ehrenamtlichen am Neujahrsempfang

der Helfer, beispielsweise der
Feuerwehren, gegen die
Hochwasserlage. „Es ist ein
gutes Gefühl zu wissen, dass
Ihr für uns da seid“, hob Dan-
nenberg hervor. red

gelte es zu verhindern, „da
wir unsere Stadt und auch
unsere Ortsteile als lebens-
wert erhalten wollen“, beton-
te Dannenberg. „Daher sind
wir bei allen Entscheidungen
angehalten zu prüfen, wel-
che Maßnahmen wir verträg-
lich umsetzen können, um
unsere Infrastruktur zu er-
halten und am Ende auch zu
behalten“, so Dannenberg. Er
bitte alle um mehr Verständ-
nis, aber auch um das ent-
sprechende Vertrauen in den
Rat und die Verwaltung. Dan-
nenberg lobte den Einsatz

der Stadt Hann. Münden. Da-
bei gab er einen Ausblick auf
anstehende Projekte. Auf Kri-
tik gestoßen sei das Park-
raumbewirtschaftungskon-
zept. Rat und Verwaltung
machten es sich aber nicht
leicht, solche Entscheidun-
gen zu treffen. Man stehe im-
mer wieder vor der Entschei-
dung, Einnahmen zu erhö-
hen oder Ausgaben zu sen-
ken. Einsparoptionen, wie ei-
ne Schließung des Freibades,
des Geschwister-Scholl-Hau-
ses oder einen Verkauf von
Dorfgemeinschaftshäusern

Hann. Münden – „An dieser
Stelle möchte ich auch aus-
drücklich erwähnen, wie
großartig das ehrenamtliche
Engagement insbesondere in
unseren Dörfern ist“, betonte
Hann. Mündens Bürgermeis-
ter Tobias Dannenberg in sei-
ner Rede zum Neujahrsemp-
fang der Stadt. Mit Nortrud
Riemann, Dieter Pielok und
Udo Bethke zeichnete er an-
schließend drei engagierte
Mündener mit dem Ehren-
brief der Stadt aus.
Voll besetzt war der Ritter-

saal am Freitag und zahlrei-
che Gäste aus Politik und Ge-
sellschaft, von der Freiwilli-
gen Feuerwehr, dem THW
und weiteren Hilfsorganisa-
tionen lauschten dem Vor-
trag des Bürgermeisters. Mu-
sikalisch untermalt wurde
die Veranstaltung von den
Flaxtönen.
In seiner Rede blickte Dan-

nenberg zurück auf die He-
rausforderungen des vergan-
genen Jahres, weltweit und in

Freuen sich über die Ehrung: Dieter Pielok (von links), Hann. Mündens Bürgermeister Tobias Dannenberg, Nortrud Riemann, Udo Bethke. FOTOS: THOMAS SCHLENZ

Die Flaxtöne sorgten für die musikalische Untermalung im Rittersaal des Welfenschlosses.
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Schultererkrankungen behandeln
Donnerstag, 25. Januar 2024
18.00 Uhr in der Klinik

mit Chefarzt
Prof. Dr. Guido Heers
Der Eintritt ist frei.

Vitos Orthopädische Klinik Kassel
Wilhelmshöher Allee 345, 34131 Kassel
Nur mit Anmeldung (pforte@vitos-okk.de
oder Tel. 0561-3084-0)
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Faire Früchte und fabelhafte Pflanzen
Tropengewächshaus veröffentlicht abwechslungsreiches Jahresprogramm

Kosten: 80 Euro pro Kind. An-
meldung bis 3. Juli unter Tel.
0 55 42/7 28 12..Herbstferien: Montag, 14.
Oktober, bis Freitag, 18. Okto-
ber, täglich von 9 bis 13.15
Uhr. „Forschungswerkstatt
Klimawandel“. Essen, woh-
nen, reisen – Menschen be-
einflussen die Welt mit al-
lem, was sie tun. Aber wo
sind die Zusammenhänge
von Ernährung und Klima-
veränderung? Was passiert
denn eigentlichmit der Erde?
Und wie gehen Menschen an-
derswo damit um?Die Kinder
nähern sich diesem Thema in
Experimenten und Versu-
chen, Gesprächen und Spie-
len.
Für Kinder von 8 bis 12 Jah-

ren, Kosten: 80 Euro pro
Kind. Mit Ines Fehrmann und
Tony Lindenau. Anmeldung
bis 7. Oktober unter Tel.
0 55 42/7 28 12.

hbk

ders!“ Kreativität ist gefragt:
Alte Fahrradschläuche wer-
den zu Etuis, Altpapier zu
Perlen. Die Kinder erfor-
schen, wo im Müll Urwälder
stecken oderwas ein Fahrrad-
schlauch mit Brasilien und
dem Waldschutz zu tun hat.
Das Angebot richtet sich an
Kinder von 8 bis 12 Jahren
und kostet 70 Euro pro Kind.
Anmeldung bis 12. März un-
ter Tel. 0 55 42/7 28 12..Sommerferien: Montag, 15.
Juli, bis Freitag, 19. Juli, täg-
lich von 9 bis 13.15 Uhr. „For-
schungswerkstatt Wasser“.
Wasser bedeutet Leben für
Menschen, Tiere und Pflan-
zen. Einige benötigen weni-
ger Wasser als andere – wa-
rum ist das so? Wieso regnet
es überhaupt? Die Kinder er-
forschen Begriffe und Vor-
gänge wie Schwitzen, Dreck-
wasser, Speichern, Kreisläufe
und verstecktes Wasser. Für
Kinder von 8 bis 12 Jahren,

Dark and Evil Side of Plants“.
Pflanzen können zwar bei Ge-
fahr nicht einfach fliehen,
sind aber auch nicht wehrlos.
Vortrag von Prof. Dr. Judy Si-
mon, Universität Kassel. Der
Eintritt ist frei..Samstag, 8., bis Sonntag,
16. Juni: Führungen rund um
Hülsenfrüchte/Leguminosen:
„Bohne, Erdnuss undMimose
– fabelhafte Fabaceae“. Ter-
mine werden vier Wochen
vorher bekannt gegeben. Zur
Woche der Botanischen Gär-
ten.. Sonntag, 9. Juni: 10 bis 17
Uhr, Witzenhäuser Garten-
tour. Gartenbesitzer öffnen
ihre grünen Oasen. Koopera-
tion mit der Pro Witzenhau-
sen GmbH. Der Eintritt ist
frei..Freitag, 5. und Samstag, 6.
Juli: Seminar „Make Fruit
Fair?!“. Es geht um die wirt-
schaftlichen, sozialen und
ökologischen Seiten von tro-
pischem Obst und Alternati-
ven aus FairemHandel. In Zu-
sammenarbeit mit den Welt-
läden in Hessen und dem
Weltgarten Witzenhausen.
Die Teilnahme ist kosten-
pflichtig. Infos und Anmel-
dung bei info@weltlaeden-
hessen.de bis 14. Juni.

.Osterferien: Montag, 25.
März, bis Donnerstag, 28.
März, täglich von 9 bis 13
Uhr. Die Ferien-Kinder-Uni
steht unter dem Motto „Up-
cycling – aus Alt wird An-

Witzenhausen – Auch in die-
sem Jahr bietet das Tropenge-
wächshaus der Universität
Kassel am Standort Witzen-
hausenwieder ein vielfältiges
Jahresprogramm an.

.Freitag, 19. Januar: 18 bis
19:30 Uhr, Online-Vortrag
„Gartenbummel@home: Das
Tropengewächshaus und der
Lehr- und Lerngarten in Wit-
zenhausen“mitMarina Heth-
ke und Cathrin Merx von der
Universität Kassel, in Koope-
ration mit dem Botanischen
Sondergarten Wandsbek. Via
Zoom. Anmeldung: ham-
burg.de/tickets/e/17357888/
gartenbummel-home-gewa-
echshaus-fuer-tropische-
nutzpflanzen/.Samstag, 17. Februar: 10 bis
17.30 Uhr, Mitmachseminar
für Erwachsene: „Pflanzen
der Liebe“. Es geht um Farbe,
Kultur, Sinnliches und Wohl-
gerüche. Mit Heilpraktikerin
Ines Fehrmann. Kosten: 90
Euro inklusive Kaffeepausen
und Material. Anmeldung bis
3. Februar unter Tel. 0 55 42/
7 28 12..Sonntag, 10. März: 14 bis
15.30 Uhr, Vortrag: „Selbst-
versorgung aus demHausgar-
ten: Essbare Stauden, mehr-
jähriges Gemüse, Speiselaub
und Zukunftspflanzen“. Mit
Emil Wiedmann. Inklusive
Pflanzenverkauf der Gärtne-
rei Flamenco-Farm. Eintritt 5
Euro..Donnerstag, 14. März, 16.
Mai, 18. Juli und 26. Septem-
ber, jeweils von 17.30 bis
19.30 Uhr: Feierabendgärt-
nern –Gemüse 1x1 für den ei-
genen Garten. Vierteiliger
Mitmachkurs für Erwachsene
zu den Themen ökologischer
Anbau, Anzucht, Pflege,
(Saatgut)-ernte, Anbaupla-
nung. Mit Gärtnerin Cathrin
Merx.
45 Euro mit Vorkasse. An-

meldung bis 1. März..Mittwoch, 24. April, 18.30
bis 20.30 Uhr. Interaktive
Führung: „Die politische
Pflanze“. Spannende Verbin-
dungen mit politischen Pro-
zessen in Gegenwart und Ver-
gangenheit entdecken – von
Avocado, Banane, Chinarin-
de, Kakao und Stevia. Mit To-
ny Lindenau (WeltgartenWit-
zenhausen). Eintritt 5 Euro..Sonntag, 28. April: 10 bis
17 Uhr. Pflanzenmarkt rund
ums Tropengewächshaus an
der Steinstraße. Der Eintritt
ist frei..Mittwoch, 22. Mai: 18.30
bis 19.30 Uhr. Vortrag „Wis-
senschaft zum Anfassen:

Das neue Jahresprogramm des Tropengewächshauses ist auch über einen QR-Code abrufbar, den FÖJ-lerin Mareen Krü-
gel in den Händen hält. Mit dabei sind Kuratorin Marina Hethke (von links) und Gärtnerin Manuela Heilbrunn.

FOTOS: WIEBKE HUCK

Witzenhäuser Kaffee: Diese und andere in Deutschland
seltenere Pflanzen, wie Kakao und Bananen, wachsen
im Tropengewächshaus.

Öffnungszeiten
Das Tropengewächshaus an
der Steinstraße ist mittwochs,
freitags, samstags sowie an
Sonn-und Feiertagen von 14
bis 16 Uhr geöffnet. Einzel-
gäste können samstags um 14
Uhr an einer einstündigen öf-
fentlichen Führung „Einmal
zum Äquator und zurück“ im
Tropengewächshaus teilneh-
men.

Die Kosten betragen 3,50
Euro pro Person.

Von Mai bis September gibt
es außerdem samstags um
15.30 Uhr im Lehr – und Lern-
garten eine einstündige öf-
fentliche Führung „Queer-
beet durch die Gemüserei-
hen“. Die Kosten betragen
ebenfalls 3,50 Euro pro Per-
son.

Auf Anfrage gibt es außer-
dem Gruppentermine sowie
Führungen auch in engli-
scher, französischer und spa-
nischer Sprache. hbk

Lesungen und Buchmesse
MÜNDENER KULTURRING Termine des Erzählcafés

Hann. Münden – Dass der Mün-
dener Kulturring nicht nur
ein Händchen für Musik und
Kabarett hat, zeigt ein Blick
auf die Lesungen, das Erzähl-
café und die weiteren Ange-
bote:
Mit einer ganz besonderen

Veranstaltung beginnt das Le-
senetzwerk das Jahr. Bereits
an diesem Samstag, 13. Janu-
ar, um 11 Uhr startet in Ko-
operation mit der Stadtbü-
cherei die Reihe „Die Sams-
tagsvorleser“. Dieses Angebot
in der Stadtbücherei am
Schlossplatz 5 richtet sich an
Kinder im Alter von vier Jah-
ren an, die auf diese Art und
Weise die wunderbare Welt
der Bücher und des Vorlesens
entdecken können.
Die Aktionen finden je-

weils an den Samstag in den
geraden Wochen statt: 27. Ja-
nuar, 10. und 24. Februar, 9.
und 23. März, 6. und 20.
April, 4. Mai, sowie nach den
Sommerferien am 7. und 21.
September, 5. und 19. Okto-
ber, 2., 16. und 30. November
und am 14. Dezember. Es
kann auch gemalt und gebas-
telt werden. Außerdem gibt
es am 23. März und 14. De-

zember ein Bilderbuchkino.
Das erste Treffen des Er-

zählcafés in Kooperation mit
der evangelisch-lutherischen
Stadtkirchengemeinde Mün-
den ist am Mittwoch, 24. Ja-
nuar, um 15.30 Uhr im Corvi-
nushaus, Ziegelstr. 16, ge-
plant. Im Mittelpunkt des
Nachmittags stehen Spiele
und Rätsel.
Die Lesung mit Sabine Wa-

ckernagel am Sonntag, 11. Fe-
bruar, um 17Uhr in der Evan-
gelisch-reformierten Kirche
in der Burgstraße gibt Einbli-
cke in die Gefühls- und Le-
benswelt des großenDichters
und Dramatikers Friedrich
Schiller. Unter anderen geht
die Vortragende der Frage
nach: Was macht den
Mensch zum Menschen?
In Kooperation mit der

Buchhandlung Winnemuth
folgt am Samstag, 9. März, im
Rittersaal des Welfenschlos-
ses eine kleine Buchmesse.
Um 15 Uhr stellen die Organi-
satoren Kinderbücher vor, ab
16.30 Uhr Bücher für Erwach-
sene. Der Geschäftsführer der
Hann. Münden Marketing
GmbH, Matthias Biroth, refe-
riert im Rahmen des Erzähl-

cafés am Mittwoch, 20. März,
um 15.30 Uhr im Corvinus-
haus zum „Einfluss auf Hann.
Mündens Stadtentwicklung
aus der Sicht des Tourismus-
und Stadtmarketings“.
„Ruhmesblätter mit Lin-

sengericht“ – Mit diesen Er-
zählgedichten ruft der Autor
Holdger Platta die Zeit nach
dem Zweiten Weltkrieg bis
Ende der 1950er-Jahre ins Ge-
dächtnis. Die Lesung findet
am Sonntag, 7. April, um 17
Uhr im Lepantosaal des Wel-
fenschlosses statt.

Die Reihe „Münden liest
ein Buch“ startet am Freitag,
3. Mai um 19 Uhr im Ritter-
saal des Welfenschlosses mit
einem Highlight. Der Geiger,
Schauspieler und Rezitator
Ihno Tjark Folkerts präsen-
tiert sein Programm „Wil-
helmBusch trifft Klassik – ein
doppelter Genuss!“ Die Ge-
schichten des Humoristen
sind immer wieder ein Ver-
gnügen. Dazu gibt es Musik
von Bach, Telemann und
Dvorak – ein Symbiose aus

Schauspiel Lesung und vir-
tuoser Musik.
In der Zeit zwischen dem 3.

Mai und dem 6. Juni wird es
zudemLesungenmitWerken
von Wilhelm Busch geben.
Termine werden gesondert
bekannt gegeben. Fest steht
bereits der Termin des Er-
zählcafés am Mittwoch, 29.
Mai, um 15.30 Uhr im Corvi-
nushaus. Dort stellt Hilde-
gard Reinecke vom Wilhelm-
Busch-Haus Mechtshausen
Bekanntes und Unbekanntes
über den Humoristen vor,
nach dem Motto „Du siehst
die Weste, nicht das Herz“.
Um das „Elternhaus“ geht

es im Erzählcafé am Mitt-
woch, 31. Juli um 15.30 Uhr
im Corvinushaus. Das zehn-
jährige Bestehen des Erzähl-
cafés wird am Mittwoch, 27.
November, um 15.30 Uhr im
Corvinushaus gefeiert. Im
Mittelpunkt des Nachmittags
stehen ein Rück- und ein Aus-
blick auf die Arbeit.
Die Mitgliederversamm-

lung des Mündener Kultur-
rings ist am Donnerstag, 7.
März, um 18 Uhr im Lepanto-
saal des Welfenschlosses ge-
plant. zhp

Münden liest



INDUSTRIELLES
PRODUKTIONSMANAGEMENT

BERUFSBEGLEITEND STUDIEREN
Master of Science

WWW.UNIKIMS.DE/IPM

Wer industrielle Prozesse und Systeme nachhaltig
verstehen, verbessern und managen möchte, braucht
Fachwissen zu allen Bereichen der Lieferkette.
Der interdisziplinäre Master "Industrielles Produktions-
management" vermittelt die nötigen Inhalte und
Kompetenzen, um als Führungskraft erfolgreich zu
arbeiten.

ONLINE-INFORMATIONS-
VERANSTALTUNG
30. Januar 2024, 17:00 Uhr
Anmeldung über die Website

Ambulanter Intensivpflegedienst

Ambulanter Intensivpflegedienst
Lossetal

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
info@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

• 24-Std.-Versorgung im eigenen
Appartment mit Bad und Küche
• Heimbeatmung invasiv und nicht-
invasiv mit Überwachung der Vital-
funktionen
• Trachealkanülenmanagement
• Grundpflege und Behandlungspflege
Kostenübernahme erfolgt über die
gesetzliche Krankenkasse
• ärztliche und therapeutische
Versorgung direkt vor Ort usw.
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MÜNDENER KULTURRING Das Programm für 2024

Piano-Klänge, Kabarett und Marimba-Musik
Der Mündener Kulturring
macht 2024 mit seinem
neuen Jahresprogramm
wieder Appetit auf Kon-
zerte, Lesungen und ande-
re Veranstaltungen in der
Drei-Flüsse-Stadt.

Hann. Münden – Der Münde-
ner Kulturring bleibt sich
treu: Für das neue Jahr haben
dieMacherinnen undMacher
rund um die Vorsitzende
Brunhilde Ulbricht wieder
ein abwechslungsreiches,
buntes und hochklassiges
Programm zusammenge-
stellt, dass in dieser Qualität
nur selten in einer Stadt wie
in der Größe Mann. Mündens
zu finden ist.
Brunhilde Ulbricht: „Mit

Musik der unterschiedlichs-
ten Genres, Lesungen, Bilden-
der Kunst, Gesprächenmöch-
ten wir den Besuchern Freu-
de bereiten, mehr Muße ver-
schaffen, kurz – den Alltag
verschönern.“

Februar
Die studierte Germanistin
und Pianistin Lucy van Kuhl
sollte eigentlich am Samstag,
24. Februar, ab 19 Uhr im Rit-
tersaal des Welfenschlosses
in ihren Liedern ihre beiden
Steckenpferde Wort und Mu-
sik verbinden. Krankheitsbe-
dingt muss diese Veranstal-
tung jedoch ausfallen und
wird auf Juni 2025 verlegt. Lu-
cy van Kuhl beobachtet ihre
Umwelt, ihre Mitmenschen
und sich selbst und kombi-
niert auf charmant-unnach-
ahmliche Weise Klavier-Ka-
barett mit Chansons, wie auf
ihrer Homepage zu lesen ist.

März
Die fünf Herren des Classic
Brass Blechbläserquintetts
gastieren am Samstag 23.
März, ab 19 Uhr im Rittersaal
des Welfenschlosses.
Das Quintett, das bereits

seit 15 Jahren auf Bühnenwie
dem Kulturpalast Dresden
und dem Gewandhaus Leip-
zig gespielte hat, bringt hu-
morvoll althergebrachte und
moderne Stücken zum Klin-
gen. Ihr Repertoire verspricht
dabei höchstes Niveau, mal
anspruchsvoll, mal leichtgän-
gig, mal gefühlvoll, mal fröh-
lich.

April
Das Programm des Musikka-
barettisten Marco Tschirpke
hat „Empirisch belegte Bröt-
chen“ imAngebot. Er tritt am
Samstag, 27. April, ab 19 Uhr
im Rittersaal des Welfen-
schlosses auf. Der Künstler ist
Gewinner des Deutschen
Kleinkunstpreises 2018. Sein
Gedichtband „Frühling, Som-
mer, Gerbst und Günther“
schaffte es auf die Spiegel-
Bestseller-Liste 2015.

Mai
Die Händel-Festspiele Göttin-
gen kooperieren mit dem
Kulturring beim Auftritt des
Ensembles Chaconne am
Sonntag, 19. Mai, ab 17 Uhr
im Rittersaal des Welfen-
schlosses. Es führt Händels
Kantaten auf, die der Kompo-
nist nie veröffentlicht hat. Er
schrieb sie quasi für sich
selbst, wie die Seiten eines
musikalischen Tagebuchs,
heißt es in der Ankündigung.

Juni
In die Welt der ursprünglich
in Afrika beheimateten Ma-
rimba, einem Schlaginstru-

ment das dem hierzulande
besser bekannten Xylophon
ähnelt, entführt der japani-
sche Musiker Fumito Nu-
noya. Er lebt in Bielefeld und
hat eineMarimba-Gastprofes-
sur an der renommiertenMu-
sikhochschule im benachbar-
ten Detmold übernommen.
Zu hören sein werden am
Samstag, 8. Juni, ab 19Uhr im
Rittersaal des Welfenschlos-
ses unter anderenWerke von
J.S. Bach, A. Piazzola, Filmmu-
siken und originale Komposi-
tionen für das seltene Instru-
ment.

August
Nach der Sommerpause wird
es rockig. Die Göttinger Band
„Karin Bender & the reason“
treten am Samstag, 31. Au-
gust, ab 19 Uhr im Geschwis-
ter-Scholl-Haus auf. In der An-
kündigung heißt es über die
Sängerin, sie spiele vier In-
strumente und singe gefühl-
voll mit schöner, warmer
Stimme. Ihre Texte spiegeln
das Leben und ihre Sicht auf
die Dinge wider.

September
Ein Highlight ist das Gast-
spiel des Göttinger Sympho-
nie-Orchesters unter seinem
Dirigenten Nicholas Milton,
das am Samstag, 28. Septem-
ber, ab 19 Uhr in der St. Blasi-

us-Kirche spielt. Der beliebte
Klangkörper bringt die Vio-
lin-Solistin Elinor D’Melon
mit. Auf dem Programm ste-
hen unter anderen Édouard
Lalos Symphonie espagnole,
op. 21 und die „Italienische“
von Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy.

Oktober
Das 25 Köpfe zählende
„Youth World Music Orches-
tra“ unter der Leitung vonDr.
Ulli Götte gastiert am Sams-
tag, 19. Oktober, ab 19 Uhr
im Rittersaal des Welfen-
schlosses unter der Über-
schrift „Musik der Kulturen
der Welt“.
Die Mitglieder dieses En-

sembles sind junge und be-
reits gutausgebildeteMusiker
zwischen 15 und 28 Jahren,
die aus verschiedenen Län-
dern kommen und in
Deutschland Musik studie-
ren. Das Repertoire umfasst
unter anderen afrikanische,
indische und südamerikani-
sche Musik sowie Jazz, Rock,
Pop, Klassik, Folklore und
neue Musik.

November
„Wer hat an der Welt ge-
dreht?“ heißt das neue Pro-
gramm des Berliner Kaba-
retts „Die Distel“, das am
Sonntag, 10. November, ab 19

Uhr im Rittersaal desWelfen-
schlosses auf Besucher war-
tet. Das Publikum darf sich
auf eine rasante Reise durch
die Themen der Zeit und ihre
Verwerfungen freuen. Krie-
ge, Klimawandel, Political
Correctness und anderes
mehr bieten den scharfzüngi-
gen Kabarettisten mehr als
genug Themen.

Dezember
Ein Bertold-Bracht-Abendmit
Gitarre gestalten am Sams-
tag, 7. Dezember, ab 19 Uhr
im Rittersaal des Welfen-
schlosses die GrandDamedes
deutschen Chansons, Alix
Dudel, und dem Gitarristen
Sebastian Albert.
Sie präsentieren Werke

Brechts unter anderen zu den
Melodien von Hanns Eisler,
Paul Dessau und von Kurt
Weill. red

Spielt die Marimba: Fumito Nunoya tritt im Juni auf. FOTOS: PRIVAT/NH

Das Kabarett-Theater „Berliner Distel“ zeigt am 10. No-
vember sein Programm: „Wer hat an der Welt ge-
dreht“? FOTO: BERLINER DISTEL/NH

Die Händel-Festspiele Göttingen kooperieren mit dem
Kulturring beim Auftritt des Ensembles Chaconne am
19. Mai. FOTO: HÄNDEL-FESTSPIELE GÖTTINGEN/NH



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Per Telefon: 0561 203 2030
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Freizeitbetreuer werden gesucht
Neue Ausbildungsreihe startet im Februar – Anmeldungen ab sofort möglich

theoretisch erlernt, praktisch
erprobt und reflektiert wer-
den. Die Ausbildungsreihe
und ein Einsatz als Betreuer
verlangt eine Menge Engage-
ment und Einsatzbereit-
schaft, bietet allerdings auch
viele Erfahrungsmöglichkei-
ten, weit über den typischen
Alltag hinaus.
Die Teilnahme an der Aus-

bildungsreihe ist kostenlos –
einzig für die Ausbildungswo-
che in Schönau ist ein kleiner
Beitrag zur Gruppenkasse in
Höhe von 50 Euro fällig. Für
den späteren ehrenamtli-
chen Einsatz als Betreuerin
oder Betreuer wird ein klei-
nes Honorar gezahlt. Außer-
dem werden sämtliche Fahrt-
und Vorbereitungskosten
übernommen. Auch eine An-
erkennung der Ausbildung
und des Einsatzes bei der Ju-
gendförderung als Prakti-
kum, beispielsweise in der Er-
zieherausbildung oder dem
Sozialarbeitsstudium, ist
möglich.
Für weitere Informationen

können sich Interessierte an
Kai Siebert oder Evelyn Kraft
bei der Jugendförderung des
Werra-Meißner-Kreises, Les-
singstraße 17 in Eschwege
wenden. Unter der Telefon-
nummer 0 56 51/3 02 14 51
oder der Mailadresse: jugend-
foerderung@werra-meissner-
kreis.de können dann kon-
krete Fragen beantwortet
werden. esp

Die Anmeldung zur Ausbildungs-
reihe sind ab sofort online auf
werra-meissner-kreis.feripro.de
möglich.

Kompetenzen, die nicht nur
für die Tätigkeit als Betreuer
von Kinder- und Jugendgrup-
pen wichtig sind, sondern
auch für das Berufs-, Ausbil-
dungs- und Studentenleben
Bedeutung haben. Teamar-
beit, Projektmanagement
und -organisation, Präsentati
onsfähigkeit, Planungs-

kompetenz und gruppendy-
namischen Prozesse können

zeit oder der Kinderstadt und
Kinderseminaren und -veran-
staltungen sowie die Städte-
touren mit Jugendlichen. Be-
vor die Ferien dann starten,
gibt das Praxiswochenende
vom 24. bis 26. Mai in Rei-
chenbach ausreichende Zeit,
sich innerhalb der gefunde-
nen Teams auf die Freizeiten
gemeinsam vorzubereiten.
Die Ausbildung vermittelt

auch das Dokumentations-
zentrum Obersalzberg wer-
den auf ihre Möglichkeiten
für Freizeiten geprüft.
Nach der Kompaktwoche

steht die Teamfindung an. Es
bilden sich dann die Teams
der Freizeiten 2024 für Rei-
chenbach und Schönau, für
den WMK-Treck und Kroa-
tien und zur Betreuung von
Projekten wie der Zirkusfrei-

Der Höhepunkt dürfte aber
vermutlich die Kompaktwo-
che in Schönau am Königssee
sein, die in denOsterferien (7.
bis 14. April) ansteht und
schon mal auf die Freizeit im
Sommer vorbereitet. Neben
vielen Themen für Betreuer
stehen hier Ausflüge und
Touren in der Region auf dem
Programm: Salzburg, der Kö-
nigssee, Berchtesgaden oder

Werra-Meißner – Zur Umset-
zung des Freizeitprogramms
sucht die Kreisjugendförde-
rung auch 2024 wieder Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene zwischen 16 und 27 Jah-
ren, die Interesse und Spaß
an der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen haben. Die
Ausbildungsreihe für Frei-
zeitbetreuer startet am Frei-
tag, 16. Februar, mit dem
Kennenlernwochenende in
Reichenbach.
Das Wochenende im Haus

der Jugend in Reichenbach
bietet die Möglichkeit, die
ganze Palette des Betreuer-
Daseins kennenzulernen.
Hier werden Spiele auspro-
biert, im Rollenspiel Konflik-
te geschlichtet, die Anleitung
von Bastelaktionen geübt,
Freizeitprogramme fiktiv ge-
plant oder die eigene Teamfä-
higkeit in abenteuerlichen
Kooperationsspielen getestet.
Den Teilnehmernwird hier

die Gelegenheit gegeben,
möglichst praxisnah zu über-
prüfen, ob ihr Einsatz als Be-
treuer in Frage kommt. Au-
ßerdem steht ein intensives
Kennenlernen der alten und
neuen Betreuer untereinan-
der auf dem Programm.
Im März haben die neuen

Betreuer die Möglichkeit,
während eines Projektwo-
chenendes unter Anleitung
erfahrener Freizeitbetreuer
in kleinen Teams erste prak-
tische Erfahrungen zu sam-
meln. Das Projektwochenen-
de steht unter dem Motto
„Weltreise“ und lässt jede
Menge Raum, um eigene Ide-
en zu diesem Thema umzu-
setzen.

Engagement und Teamfähigkeit werden für den Einsatz als Freizeitbetreuer (hier mit einer Kindergruppe im Waldla-
bor) vorausgesetzt – die neue Ausbildungsreihe startet in Kürze. FOTO: WERRA-MEISSNER-KREIS/NH



Sechs Wochen.

Besser lesen.
Nur 25 €.

Jetzt bestellen:
hna.de/sechswochen

Die HNA –
gedruckt und digi

· Die HNA sechs Wochen frei Haus
geliefert.

· Auf Ihrem Tablet oder Smartphone
digital lesen.

· Wählen Sie Ihr Geschenk:
5-€-Gutschein von ARAL
oder dm.

ital

5 €

5 €
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Bei Rentenfragen Kellner fragen
Mündener ist weitere sechs Jahre als Versichertenberater tätig

Wer also Beiträge zahlt
oder eingezahlt hat, kann
über die Zukunft von Ge-
sundheit und Rente mitbe-
stimmen. Es stehen aller-
dings keine Einzelpersonen
zurWahl, sondern sogenann-
te Listen. Dies sind 13 an der
Zahl. Die gewählten Vertreter
entscheiden zum Beispiel
über die Haushalte der Versi-
cherungen, die Vorstände,
Bonusprogramme und Wahl-
tarife. Zudem nominieren
oder wählen die Parlamente
ehrenamtliche Berater und
Ausschüsse, die sich um Wi-
dersprüche kümmern.
Die Berater helfen bei-

spielsweise Menschen, die ei-
ne Rente beantragen, ihre
Anträge zu stellen und beant-
worten Fragen. „Ich wurde
gefragt, ob ich noch mal Lust
habe zu kandidieren“, berich-
tet Gerhard Kellner. DerMün-
dener ist telefonisch für die
Terminabsprache erreichbar.
Ebenso wieder gewählt als

ehrenamtlicher Versicher-
tenberater wurde Matthias
Lindemann. Lindemann ar-
beitet seit Langem bei der
Versicherung DAK und sei
von einem damaligen Vorge-
setzten angesprochen wor-
den, ob er nicht Lust hätte,
ehrenamtlicher Rentenbera-
ter zu werden. Auch erst ist
seit über zwölf Jahren als eh-
renamtlicher Berater tätig.

Kontakt: Gerhard Kellner, Tel.:
01 51/24 11 36 12 oder Matthias
Lindemann, Tel.: 0 55 41/
7 58 80 84

über eine berufliche Ausbil-
dung. „Man sollte zum Bei-
spiel möglichst frühzeitig ei-
nen Kontenklärungsantrag
stellen, um ungeklärte Zeiten
festzustellen“, so Kellner.
Eine häufige Frage, die Kell-

ner gestellt bekommt, sei:
„Wannkann ichmit viel Geld
in Rente gehen?“. Oftmals ge-
he er mit den Versicherten
die Rentenauskunft durch.
Diese erhält man bereits ab
dem 50. Lebensjahr alle drei
Jahre und dazu Informations-
materialien, um sich mit der
Altersabsicherung beschäfti-
gen zu können. „Da kann
man schon einiges rausle-
sen“, so Kellner.

Er hilft nicht nur beim Aus-
füllen von Rentenversiche-
rungsanträgen, sondern be-
rät die Interessierten auch.
Wie viele Anfragen er so im
Schnitt bekommt, sei unter-
schiedlich. „Manchmal sie-
ben bis acht in einer Woche,
manchmal nur zwei“.
Die Sozialwahl findet alle

sechs Jahre statt. Bei ihr wer-
den die Sozialparlamente der
Techniker Krankenkasse
(TK), der Barmer, von DAK-
Gesundheit, der Kaufmänni-
schen Krankenkasse (KKH)
und der Handelskrankenkas-
se (hkk), den sogenannten Er-
satzkassen, und der Deut-
schen Rentenversicherung
Bund gewählt.

Hann. Münden – Gerhard Kell-
ner wird weitere sechs Jahre
als ehrenamtlicher Versicher-
tenberater in Hann. Münden
tätig sein.
Das ist eines der Ergebnisse

der sogenannten Sozialwahl,
die im vergangenen Jahr
stattfand. Kellner geht nun in
eine neue Amtszeit, seit 2012
ist er ehrenamtlich tätig.
„Oftmals werden wir Renten-
berater genannt, aber der
richtige Begriff ist Versicher-
tenberater“, so Kellner.
„Ich merke in den Gesprä-

chen, dass die Berater ge-
braucht werden“, sagt er.
Kellner leitete vor seiner Pen-
sionierung das Ordnungsamt
in Münden. Zur Wahl als Ver-
sichertenberater wurde Kell-
ner durch die Gewerkschaft
Verdi aufgestellt.
Nach seiner Pensionierung

habe er sich gefragt, was er
ehrenamtlich für die Gesell-
schaft tun könne. So sei er
zur Versichertenberatung ge-
kommen, hat zahlreiche
Fortbildungen und Lehrgän-
ge absolviert. „Es kommt im-
mer Neues dazu“, berichtet
er. Trotz seinesWissens sei er
aber bei den Beratungen vor-
sichtig, im Zweifelsfall leite
er lieber an die hauptamtli-
chen Rentenberater in Kassel
und Göttingen weiter.
Er empfiehlt: „In den jun-

gen Jahren auch an die Rente
denken.“ Er meint damit,
dass es sich anbietet, die Un-
terlagen, die für die Rente nö-
tig sind, beisammen zu ha-
ben. Beispielsweise Belege

Weiterhin als Versichertenberater tätig: Gerhard Kellner wurde für weitere sechs Jahre
in seinem Ehrenamt bestätigt. FOTO: JENS DÖLL

Hilfe und Rat beim
Rentenantrag
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Über 5000 Euro
Spenden gesammelt

Sammlung in Hann. Münden
zugunsten der Kriegsgräberfürsorge

Des weiteren organisierte
Gimte – neben einen Spen-
denaufruf an ihre örtlichen
Vereine – ebenso wie Lau-
bach, Lippoldshausen und
Volkmarshausen am Volks-
trauertag eine Spenden-
sammlung am Ehrenmal zu-
gunsten des Volksbundes. Im
Kernstadtbereich unterstütz-
ten Anwärter der Polizeiaka-
demie die Sammlung und
sammelten über 800 Euro
ein. Bürgermeister Tobias
Dannenberg bedankt sich auf
diesem Wege im Namen des
Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge bei den
vielen freiwilligen Sammle-
rinnen und Sammlern für ih-
ren engagierten Einsatz im
Stadtgebiet. Nicht zuletzt gel-
te sein Dank auch allen Mit-
bürgerinnen und Mitbür-
gern, Vereinen und Verbän-
den sowie Institutionen, die
durch ihre großzügige Spen-
denbereitschaft ein solches
Gesamtergebnis überhaupt
erst möglich gemacht haben,
heißt es von der Stadt wei-
ter. kir

Hann. Münden – Die Haus- und
Straßensammlung im ver-
gangenen Jahr zugunsten des
Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge konnte
in Hann. Münden wieder mit
einem sehr guten Ergebnis
abgeschlossen werden. Das
teilte die Stadt Hann. Mün-
denmit. „Freiwillige sammel-
ten einen stolzen Betrag in
Höhe von insgesamt 5 184,54
Euro“, heißt es in der Mittei-
lung weiter.
In Bonaforth und Mielen-

hausen waren Mitglieder des
Ortsrates sowie zudem in
Wiershausen daneben auch
Freiwillige der Feuerwehrka-
meradschaft und des Heimat-
vereins unterwegs, um Spen-
den zu sammeln. In Hede-
münden übernahmen Mit-
glieder der Reservistenkame-
radschaft sowie engagierte
Bürger die örtliche Samm-
lung.
In Hemeln sammelte der

Turn- und Sportverein „Jahn“
Hemeln und in Oberode der
Verein für Volkssport Obero-
de 1902.

An der Mündener Rotunde werden am Volkstrauertag Krän-
ze niedergelegt. ARCHIVFOTO: KIM HENNEKING

Ein eigener Kita-Wald
200 neue Bäume wurden gesetzt

Bühren – Wie viele Waldbesit-
zer in der Region hat auch die
Realgemeinde Bühren unter
großen Schäden in den Wäl-
dern zu kämpfen.
Als im Bührener Wald eine

neue Freifläche entstand,
weil die dort zuvor gestande-
nen Eschen der Krankheit
„Eschentriebsterben“ zum
Opfer gefallen waren, hatte
Realgemeindevorsitzender
Stefan Kecker eine Idee: Wa-
rumnicht die Kinder des Dor-
fes mit einbinden bei der
Wiederbewaldung, ihnen da-
durch ermöglichen, eine en-
gere Bindung zum Wald auf-
zubauen und ihnen die Be-
deutung der Bäume undWäl-
der für Klima und Sauerstoff-
produktion aufzuzeigen?
Gesagt, getan: Die Leiterin

der DRK-Kita Bühren Rein-
hild Mönnikes-Meng war
dem Vorschlag gegenüber
sehr angetan und die Aktion
wurde geplant. Die Realge-
meinde räumte die Fläche
mit dem Bagger, um sie neu
bepflanzen zu können, die
Forstprojektleitung Nedden
GmbH baute zum Schutz vor
hungrigem Wild einen Gat-
terzaun und lieferte auch die
200 jungen Bäume, vor allem

Eichen, Erlen, Birken und
Ahorn. Kürzlich war es dann
soweit und die Kinder konn-
ten mit ihren Familien „ih-
ren“ Wald pflanzen. Die Kin-
der hatten extra für diesen
Tag ein Bewegungslied über
Laub- und Nadelbäume ein-
studiert.
Eltern und Großeltern wa-

ren den Kindern behilflich,
um die Bäume in die vorge-
bohrten Löcher zu setzen
und festzudrücken. Betreut
und eingewiesen wurden die

Helfer von Försterin der Real-
gemeinde, Annika Fuchs. Als
Bonbon konnten die Kinder
auch zusätzlich kleine Eichen
gepflanzt, welchewie im letz-
ten Jahr im Wald eingesam-
melt und in Töpfen herange-
zogen haben. Zum Abschluss
durften die Erzieherinnen
das aufgestellte „Kita-Wald“
Schild enthüllen, welches an
der kleinen Anpflanzungsflä-
che steht, ehe sich alle bei bei
Punsch und selbstgebacke-
nen Kuchen stärkten. phl

Die Kinder der DRK-Kita Bühren mit Erziehern, Eltern und
Großeltern sowie mit dem Realgemeindevorsitzenden
Stefan Kecker (hinten, Vierter von links), daneben Förs-
terin Annika Fuchs. FOTO: CHRISTIAN MÜHLHAUSEN

Ehrung für „Singen im Chor“
Liedertafel zeichnet langjährige Mitglieder des Vereins aus
Witzenhausen – Die Liedertafel
Witzenhausen feierte kürz-
lich ihren 189. Gründungs-
tag. Dafür fanden sich die
Chorsängerinnen und ihre
Chorleiterin Daniela Lack-
ner, die sie mit der Gitarre
unterstützte, zu ihrem „Sin-
gen im Advent“ im Ellerberg-
Bürgerhaus zusammen.
„Advent ist ein Leuchten“,

war der Satz, mit dem die
Chorgesänge an diesem Tag
begonnen und der für die An-
wesenden eine Art Motto des

Tages darstellte. Eine Kaffee-
tafel, gedeckt mit selbst geba-
ckenen Torten, Kuchen und
Gebäck, sorgte für eine gesel-
lige Stimmung.
Mittelpunkt der Veranstal-

tung bildeten schließlich die
Ehrungen von Mitgliedern,
die sich durch ihre langjähri-
ge Angehörigkeit bemerkbar
machten. Karin Nitschmann
und Roswitha Halpape wur-
den für 50 Jahre „Singen im
Chor“ jeweils mit einer Eh-
renurkunde und einer Ehren-
nadel vom Mitteldeutschen
Sängerbund ausgezeichnet.
Hedwig Otte erhielt für 40

Jahre dieselben Ehrungen. Je-
doch mussten auch die ande-
ren Sängerinnen der Witzen-
häuser Liedertafel nicht mit
leeren Händen nach Hause
gehen. Passend zur Jahreszeit
erhielten sie weihnachtliche
Gaben.
Zum Abschluss sangen die

Chordamen noch einmal ge-
meinsam. Mit den Worten
„Guten Abend, schön Abend,
es weihnachtet sehr“ beende-
ten sie die Versammlung und
verabschiedeten sich in die
Weihnachtsferien, so der Be-
richt der ChorleiterinDaniela
Lackner. rax

Die drei Sängerinnen Roswitha Halpape (von links), Karin Nitschmann und Hedwig Otte
erhielten Ehrungen vom Mitteldeutschen Sängerbund. FOTO: DANIELA LACKNER/NH

Bekanntschaften

Petra, 64 J., mit schlank-weibl. Figur, vllt.
etwas zu vollbusig, arbeite gerne im Haus
u. Garten. Stelle keine hohen Ansprüche,
nur ehrlich müssen Sie sein. Gibt es noch
einmal e. anständigenMann fürmich?Ru-
fen Sie üb. PV an, wir können getrennt od.
am liebsten zus. wohnen. Sie sind mein
schönsterGedanke.Tel. 0176-57801677

Helga, 75 J.,herzensguteWitwe,mit allen
fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht etwas
zu vollbusig. Ich mag kochen u. backen,
habeeinkleinesAutou. fahregerne,auch
längere Strecken. Wenn Sie ein lieber
Mannbis ca. 85 J. sind, rufen Sie üb. PV an
u. lassen Sie uns dann alles Weitere per-
sönl. besprechen. Tel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Stellenangebote

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Scheden
(ab sofort zur Festeinstellung)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Nord GmbH
Vertrieb für Witzenhausen/Hann. Münden
Tel. 05542 931623 I WhatsApp 0151 61666277
vts-werra-meissner@hna.de www.hna-zusteller.de

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
pdl@ai-lossetal.de

www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst

Unser Team freut sich über Verstärkung

Pflegefachkraft
(m/w/d) – Tag- und Nachtdienst

3.900 €*Brutto
plus Zulagen& 13.Monatsgehalt

*Gehaltsbeispiel bei Vollzeit-Anstellung
mit DIGAB-Qualifikation

Wir freuen uns auf Deine Unterstützung!

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808 - 180
Frau Katharina Braun
pdl2@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

Klienten aller AltersklassenKlienten aller Altersklassen

Wir suchen eine/-n

Logopäden/-in
(m/w/d) –Voll- oder Teilzeit

für die Praxis im
eigenen Haus

„Die Sprache gibt den
Gedanken erst ein Gesicht.“

Attraktives
Gehalt

zzgl. Weihnachtsg
eld &

Nebenzulagen

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de



(Nicht für Patienten
mit Herzschritt-
macher geeignet)

Extra groß
je ca. 8x4cm

4er-Set

Klebeelektroden
KEG 365 (4er-Set) oder KES 286 (8er-Set)

• Für großflächige Anwendungen
• 4er-Set: ca. 8 x4cm • 8er- Set: ca. 4 x4cm
je Set

Tens-/EMS-Gerät
TEN 250, mit 4 Pads und 4 Ersatzpads

• Nerven- und Muskelstimulation durch Reizstrom
• 10 Massageprogramme • Direktbuttons für bestimmte
Körperzonen mit hinterlegten Programmen
• Insgesamt 66 Anwendungs-
programme

( f

je ca. 4x4cm
8er-Set

✔ Nervenstimulation
✔ Muskelstimulation
✔ Massagefunktion

37,99*
UVP 59,99
36% billiger 7,99*

UVP 13,99
42% billiger

Auch
online

Auch
online

2er-Set,
je Box ca.37x26x
H14cm, ca. 10 l

® Klarsichtboxe
aus robustem Kuns

2er
SET

2er
SET

1er, ca. 5
ca. 25 l o
ca. 37x2

2er-Set,
je Box ca.33x20x
H22cm, ca. 10 l NEU

6,99*
je Ausführung Auch

erhältlich:
3er- oder
6er-Set

en
ststoff

(ohne Inhalt)

54x38xH16cm,
oder 1er,
26xH26cm, ca. 20 l

3DMDFDEL,
3DMDFMEE,
3DMDFSEE,
3DMDFORC

eeres-
welt

Delfin
mit 3D-
Bewegungs
motiv

Meengs-

3D-WC-Sitz mit Absenk-
automatik • Aus MDF • Hochwertige,

verchromte Metall-Scharniere • Passend
für alle handelsüblichenWC-Becken • Brillanter,
scharfer 3D-Effekt • Hochwertige, nahtlose
Randbeklebung • Inkl. Befestigungsmaterial

Jetzt noch tieferer

Absenk-
automatik

25,99*
je Ausführung

it Ab k

Seestern

Orchidee

Profi-Werkzeugge 3 Jahre Garantie Schreiner-Winkel-Set 2-teilig
15 und 25cm

Maßband

+++ V ie le we i te re Ar t i ke l in Ih re r F i l i a l e e rhä l t l i ch +++

gg

NEU

Japanzugsäge
mit zwei Klingen

5,99*

jeder
Artikel

Auch erhältlich: • Haftschleifteller-Set 8-teilig • Bitsatz 33tlg., 50mm • Spezial-Bit-Set 48tlg.
• Konturenlehre • Säbelsägeblätter 3er-Set • Schaber Set 2tlg. inkl. 15 Ersatzklingen
• Mini-Zangen-Set 3tlg. NEU • Isolierte Schraubendreher 6tlg.

XXL-Holzverbi
aus verzinktem Stahl

Kabelbinder

Winkelverbinder 6tlg. 90x90x
Winkelverbinder 8tlg. 90x90x40mm
Winkelverbinder 36tlg. 40x40x20mm
Winkelverbinder 24tlg. 40x40x40mm u.v.m.

verbinder-Set

i d l 90x90x65mm
m

Lochplatte 4tlg. 174x40mm
Lochplatte 6tlg. 135x55mm
Lochplatte 15tlg. 95x35mm

Kabelbinder 520 Stück
• In Schwarz oder Transparent
• Verschiedene Längen
und Stärken

• Aus Nylon

r Wiederver-
wendbare

Kabelbinder
100 Stück

• In Schwarz
oder

Trans-
parent
• Aus
Nylon

4,99*
je Ausführung4,99*

je Ausführung

Auch
online

520e
r-Se

t

100e
r-Se

t

Jacke mit Klimafunktion
Wasserdicht

(3.000 mmWassersäule)

Oberstoff
Futter

Haut

winddicht

atmungsaktiv
klimaregulierend
2.000 g/m2/24h

Membran
klimaausgleichend

Softshell-Outdoor-Arbeitsjacke für Herren
• 96% Polyester, 4% Elasthan •Wärmendes Mikrofleece-Futter
• Wasserabweisend und winddicht • Mit Membran
für einen optimalen Klimaausgleich
• Größen M(48/50)–XXL (60/62)

19,99*
je Jacke

Auch
online

Blau/
Schwarz

Wasser- und Schmutz-
abweisend

Schwarz/
Anthrazit

Grau-
Melange

Strickfleece-Mantel
mit Coral-Fleece-Futter

• 100% Polyester
• Kapuze mit Kordelzug
weitenregulierbar

• 2 seitliche
Eingrifftaschen

• Extra schwere
Qualität

• Größen
S (36/38)–
XL (48/50)

je Mantel

Extra weiche und
wärmende Qualität
in trendiger
Melange-Optik

Anthrazit-
Melange

Herren
Schwarz

erren
Navy/
Multi

Damen
Schwarz/
Pink

Damen
Beere/
Schwarz

He
N
M

Outdoor-Thermo-Stiefel
• Strapazierfähiger Obermaterial-Mix

• Kuscheliges, textiles Warmfutter • Profilierte Laufsohle
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 42–45
je Paar

(Modellbeispiele)

Auch erhältlich:

Taillenslips 4er-Pack
für Damen, seamless • Rundum

keine Nähte • Perfekte Passform durch Elasthan
• Größen M(40/42)–
XL (48/50) je 4er-Pack

4er
Pack

15,99*
UVP 52,95

69% billiger

19,99*

Auch
online

10,99*
je 4er-Pack

19,99*
UVP 34,99

42%
billiger

12,99*
UVP 29,95

56%
billiger

je 1 x Meerblau, Beere,
Marine, Karminrot

Damen
Schwarz/Petrol

Herren
Anthrazit-
Melange/
Schwarz

Thermo-Mikrofleece-Jacke für Damen oder
Herren • Extra schwere Qualität,
100% Polyester • Mit Antipilling-

und Antistatik-Ausrüstung • Damen-Größen
M–XL • Herren-Größen M–XXL je Jacke

Filzclogs
• Damen-
Größen 38–40

• Herren-Größen 42–45

Herren
Anthrazit

Damen
Rot/Anthrazit

Damen
Anthrazit/
Flieder

Damen
Grau/
Rot

Hochwertige
SchnallenSchnallen

rendige Applikation

Obermaterial und
Decksohle aus
hochwertigem Filz
(70%Wolle/30%
Polyester)

Leichte EVA-
Laufsohle

Filz-Einlegepad im Fersenbereich

isch vorgeformtes Komfortfußbett

Trch

Anatomisch

Herren
Marine/

Anthrazit-
Melange

Damen
Schwarz

9,99*
je Paar

Thermo-Leichtsteppjacke
für Damen oder Herren

• 100% Polyester
• Damen-Größen
M(40/42)–XL (48/50)

• Herren-Größen
L (44/46)–XL (48/50)

je Jacke

Damen
Beige

Herren
Marine

mit
Steh-

kragen

Herren
Schwarz
mit
Kapuze

Wärmend
wattiert

Sport-
und Freizeithose
für Herren
• 80% Baumwolle,
20% Polyester

• Größen M–XXL
je Hose

Marine

Mit hochwer-
tigem Druck

Schwarz

Anthrazit-
Melange

16,99*

Echt ungarische
Salami XXL

Ungarn – Classic
1-kg-Packung (1 kg = 10,99)
je Packung

Kräuterlikör
das Original –
Der Kräuterlikör
aus Tschechien
38% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 14,27) je Flasche

9,99*
UVP 13,99 28%

billiger

XXL

UVP 13,99
21% billiger

10,99*

1 kg

Spezialitäten aus

OSTEUROPAOSTEUROPA
Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-,

Paprika-, Gulaschcreme,
Knoblauch-Chili-Gewürz-
Creme, Zwiebel-Chili-Creme
oder Paprikamark, mild oder
scharf, 160-g-Tube (1 kg = 11,19)
je Tube

Horalky/Mila Slowakei –
Mila:Waffeln gefüllt mit einer Milch-
creme und halbseitig mit Schoko-

lade überzogen; Horalky:Waffeln
mit Erdnusscremefüllung
5x50-g-Packung
(1 kg = 11,56)
je 5er-Pack

Fischspezialität in der Dose
Lettland – Geräucherte Muscheln,
Thunfisch in Öl 120-g-Dose (1 kg = 20,75),
Sardinen oder Geräucherte Sprotten

in Olivenöl 240-g-Dose (1 kg = 10,38)
je Dose

Sprotten Lettland – in grüner
Chilisauce, in Olivenöl mit Zitrone

oder in pikanter Tomatensauce, 3x100-g-Dose
(1 kg = 11,10) je 3er-Pack

12%
billiger
zum Vergleich: UV

P

Einzelriegel =
–,66

2,89*

5er-Pack
2,49*
UVP 2,69
billiger

1,79*
UVP 2,79 35%

billiger

3,33*
UVP 3,99

16%
billiger

3er-Pack

„Podwawelska“
Brühwurst Polen –
mittelgrob, 520-g-Packung
(1 kg = 8,63) je Packung

Im Aktions-
kühlregal:

Im Aktions-
kühlregal:

Würstchen
Polen, 700-g-Packung
(1 kg = 7,13)

4,99*
UVP 5,99
16% billiger

700 g

4,49*
UVP 5,79

22% billiger
520 g

MA X I M A LM A X I M A L sauber!sauber!
Color-/Universal-
waschmittel Gel
5-l-Flasche für 125
Waschladungen
(pro Waschgang –,07)
je Flasche

125WL

Megapack

Geschirrspüler-
Tabs

mit Extra-Trocken-
Effekt, Alles in 1
90-Tabs-Packung
(pro Waschgang –,09)

8,99*
UVP 14,99 40%

billiger 7,99*
UVP 8,99
11% billiger

Schwämme/
Schmutzradierer

Schmutzradierer XXL 10er-Pack,
Ergoschwämme XXL 8er-Pack
oder Profi-
Reinigungs-
schwämme
6er-Pack
je Packung

2,99*

6er-Pack

8er-Pack

10er-
Pack

Farb& Schmutz
Fänger

Mehrwegtuch
1-Stück-Packung oder
All in 1 40-Stück-Packung
je Packung

2,99*

25% billiger
Zum Vergleich: UV

P All in 1 = 3,99

3,653,65**

2,2 kg!!

3,293,29**

3,993,99**
Metzgerzwiebeln
Deutschland, Kl. I,
besonders große Gemüse-

zwiebeln, geeignet für Salate und
Schmorgerichte,
Kal. 70/90 +
80/100 mm,
3-kg-Netz
(1 kg = 1,10)
je Netz

Clementinen
Spanien, Kl. I, Sorten:
Clemenvilla oder Hernandina,

ausgewählte, sonnengereifte Früchte,
Kal. 1X-2, 2,2-kg-Netz
(1 kg = 1,66)
je Netz

Premium
Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“,

Frankreich, Sorten:
Gourmandine oder Jazzy,
festkochend und gelb-
fleischig, 2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,60)
je Beutel

große
Früchte!!

XXL

XXL

besonders
groß !!

2,5 kg!!

3 kg!!
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Beatles-Musical
All you need is love!

blikum zurück in die 60er-
Jahre. Mit Songs wie „Help“,
„Love Me Do“, „Yesterday“
oder „Hey Jude“ verkörpert
die Band „Twist & Shout“ aus
Las Vegas die legendären Pilz-
köpfe so authentisch, dass
die Atmosphäre wieder auf-
lebt, mit der die Beatles die
Massen einst in ihren Bann
gezogen haben.

Die Geschichte der Beatles in
zwei Akten: von der Begleit-
band bis zur Massenhysterie
Die Zuschauer können jenes
legendäre Jahrzehnt nach-
empfinden, in dem die
Beatles scheinbarmühelos ei-
nen Welthit nach dem ande-
ren aus dem Ärmel schüttel-
ten und die Konkurrenz
schier zur Verzweiflung
brachten. Das Musical ist in
zwei Akte untergliedert. Im
ersten Teil erzählen die Dar-
steller von den Anfängen der
Beatles, die 1960 nach Ham-
burg kamen und dort zu-
nächst als Begleitband in
Stripclubs und Kneipen spiel-
ten, später ihre ersten eige-
nen Konzerte gaben und
schließlich in den USA ihren
Durchbruch schafften.
Im zweiten Teil bricht die

„Beatlemania“ endgültig aus.
Die britische Band bringt ihre
Fans bei Auftritten regelrecht
zur Ekstase und setzt auch in
Sachen Mode und Lebensge-
fühl neue Maßstäbe. Auf dem
Höhepunkt ihrer Karriere, im
Jahr 1970, geben die Beatles
nach ihrem letzten und welt-
berühmten Konzert auf dem
Dach des Plattenlabels Apple
Records in London ihre Tren-
nung bekannt. Doch der My-
thos lebt bis heute weiter.

Tickets gibt es ab 49 Euro zzgl.
Gebühren unter www.even-
tim.de und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.

Heute verlosen wir 6 x 2 Kar-
ten für „all you need is love! –
Das Beatles-Musical“, Sonn-
tag, 4. Februar, 19 Uhr, Kassel,
Kongress Palais Stadthalle.
Gewinnen kann jeder, der
vom 20. bis 23. Januar anruft
und das Lösungswort
„Beatles“ nennt.

Glückstelefon-Nummer:
0 13 78 / 80 66 89
(Telemedia Interactive GmbH; 0,50 Eu-
ro pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mo-
bil ebenfalls). Datenschutz unter: da-
tenschutz.tmia.de. Die Gewinner wer-
den benachrichtigt. Es entscheidet das
Los, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Erfolgs-Produktion er-
zählt die Geschichte der
Beatles, angefangen von der
Begleitband bis hin zum
Weltruhm. 1960 schlossen
sich die vier jungen Männer
namens John, Paul, George
und Ringo zu der Band „The
Beatles“ zusammen. Es folgte
ein Jahrzehnt, in dem die so-
genannten „Fab Four“ Musik-
geschichte schrieben und
Hits für die Ewigkeit hinter-
ließen. Bis heute sorgt ihre
Musik noch weltweit für Eu-
phorie. Die Musical-Biografie
„all you need is love!“ begeis-
terte bereits ein Millionenpu-
blikum und bringt den Zau-
ber dieser Zeit zurück auf die
Bühnen in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz.
Mit weltweit schätzungs-

weise mehr als einer Milliar-
de verkauften Tonträgern,
den meisten Nr.-1-Alben so-
wie dem erfolgreichsten
Komponisten-Duo Lennon/
McCartney der Pop-Geschich-
te zählen die Beatles zweifels-
frei zu den größten Bands al-
ler Zeiten. Die musikalische
Biografie erzählt in zwei Ak-
ten die bedeutendsten Statio-
nen der vier Jungs aus Liver-
pool auf ihrem Weg zum
Weltruhm: Von den ersten
Auftritten im Hamburger
Star-Club bis hin zu ihrem
letzten gemeinsamen und
weltberühmten Konzert auf
dem Dach der Plattenfirma
Apple Records in London. „all
you need is love! – Das
Beatles-Musical“ präsentiert
mit über 30 Hits alle unsterb-
lichen Lieder der Fab Four
live, bringt den Zauber der
Vergangenheit zurück in die
Gegenwart und zieht die Be-
sucher in seinen Bann.

Die Original-Band aus Las Ve-
gas „Twist & Shout“
Zwar sind es nicht die Origi-
nale, die in dem von Bern-
hard Kurz produziertenMusi-
cal auftreten, dafür aber ihre
perfekt eingespielten Eben-
bilder. Die Künstler überzeu-
gen nicht nur durch ihren
professionellen Live-Gesang
und die verblüffende Ähn-
lichkeit zu den vier Vorbil-
dern aus Liverpool. Auch ihr
großes Schauspieltalent
kommt in den wiederkehren-
den Sprechepisoden und
Kurzgeschichten zur Gel-
tung. Authentische Kostüme
und historische Videoeinspie-
lungen machen die Illusion
perfekt und versetzen das Pu-

All you need – Das Beatles Musical ist am 4. Februar zu Gast in
der Stadthalle Kassel.
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